


NR. BESCHREIBUNG NR. BESCHREIBUNG NR. BESCHREIBUNG
1 Deckel für Becher 7 Nadel 12 Schraube für
2 Plastikbecher 8 Luftjustierschraube Farbmengenregulierung
3 Luftkopf 9 Schlauchanschluss 13 Filter (optional)
4 Düse 1/4’’ und 1/8’’ 14 Reinigungsbürste
5 O-Ring 10 Nadelfeder
6 Justierschraube/Sprühstrahl 11 Konterschraube

HINWEIS: Weitere Modelle finden Sie auf www.sparmaxair.com.

BEDIENUNGSANLEITUNGTEILE-LISTE
HVLP-SPRITZPISTOLE DH-810 1) Leistung und Ausstattung 

Mit der Airbrush können Säure, verschiedene Lösungen oder Farbe aufgetragen werden. Durch das spezielle Design der
Nadelkappe können Probleme mit dem Übersprühen vermieden und die Partikelgröße kontrolliert werden. Die Airbrush bietet
eine gute Steuerung der Partikelgröße und eignet sich gut dafür, qualitativ hochwertige Arbeiten an gut belüfteten Arbeits-
plätzen auszuführen. Die Qualität der Sprühpartikel und der Düse ist vergleichbar mit der eines herkömmlichen Hochdruck-
Modells. 
Das Modell verfügt über eine einstellbare Lackstrahlsteuerung mit variabler Lackstrahlbreite. Ein Drosselventil kann verwendet
werden, damit eine genau eingestellte Farbmenge abgegeben wird. 

2) HVLP-Spritzpistolen-Anforderungen 
Warnung: 
Spritzpistolen niemals auf sich selbst, andere Menschen oder Tiere richten. Lösungs- und Verdünnungsmittel können zu
Verletzungen führen. Vor jeder Reparatur muss das Gerät vom Stromkreis getrennt werden. Beim Lackiervorgang dürfen
weder offenes Feuer oder brennenden Zigaretten noch nicht-explosionsgeschützte Leuchten o. Ä. in Reichweite sein und
keine brennbaren Dämpfe vorhanden sein. Beim Lackieren muss eine Atemschutzmaske getragen werden, die den geltenden
Sicherheitsvorschriften entspricht. 

1. Erste Schritte  
Vor jeder Inbetriebnahme, besonders nach Reparaturarbeiten, muss kontrolliert werden, ob alle Schrauben fest sitzen; ge-
gebenenfalls müssen sie angezogen werden. Trennen Sie bei jeder Reparatur die Spritzpistole vom Luftdruck und lassen
Sie den Druck ab. 
A) Montieren Sie ordnungsgemäß den Düsensatz (verwenden Sie einen Universalschlüssel für die Flüssigkeitsdüse), richten
Sie die Luftdüse so aus, dass die daraufgedruckte Zahl von der Vorderseite aus richtigherum zu lesen ist. 
B) Vor der Montage sollte der Luftschlauch durchgeblasen werden. Der Luftschlauch muss lösemittelbeständig sein, einem
Druck von mindestens 5 bar (75 psi) standhalten und einen elektrischen Gesamtwiderstand von 100 Millionen Ohm aufwei-
sen. 
C) Vor der Auslieferung wurde diese Spritzpistole mit einem Korrosionsschutzmittel behandelt. Bevor Sie die Spritzpistole
verwenden, sorgen Sie dafür, dass sie sorgfältig mit Lösungsmittel gereinigt ist. 
D) Stellen Sie bei Betätigen des Abzugs den gewünschte Zerstäuberdruck ein. Sprühen Sie ein Muster auf Papier, um si-
cherzustellen, dass Sie den richtigen Druck verwenden, und um, falls notwendig, den Druck entsprechend zu ändern. 

2. Anpassung der Lackstrahlbreite  
Um die Lackstrahlbreite einzustellen, drehen Sie an der Einstellschraube. Das Sprühmuster kann geändert werden, wenn
gewünscht, von rund bis flach.   

3. Reduzieren des Materialverbrauchs 
Der Nadelhub und somit der Materialverbrauch ist stufenlos reduzierbar durch Drehen der Nadeleinstellschraube (drehen
Sie die Nadeleinstellmutter los, positionieren Sie sie neu und ziehen Sie sie wieder fest). 

4. Regulieren des Luftstroms mit einem Mikrometer  
Die Luft sollte extrem genau geregelt werden, um sich allen Betriebsbedingungen anzupassen. Der Luft-Mikrometer findet
sich parallel zur Spritzdüse. Wird der Luft-Mikrometer im Uhrzeigersinn gedreht, verringert dies den Luftstrom, und umgekehrt. 

5. Austausch des selbstnachstellenden Füllkörpers 
Um den Farbnadelfüllkörper zu ersetzen, zerlegen Sie zuvor die Nadelkappe und die Farbdüse. 

6. Reinigung und Instandhaltung der Spritzpistole 
a) Spülen Sie die Spritzpistole nach jeder Verwendung gründlich mit Reinigungsmittel. 
b) Reinigen Sie die Farbdüse mit der mitgelieferten Bürste. Tauchen Sie die Spritzpistole nicht in Reinigungsmittel ein. 
c) Verstopfte Vorrichtungen sollten niemals mit dafür nicht geeigneten Objekten gereinigt werden; selbst kleinste Beschädi-
gungen beeinflussen das Spritzbild negativ. 
d) Um für einen bestmöglichen Verschluss zu sorgen, muss der Rand des Farbbechers stets sauber gehalten werden. 
e) Verwenden Sie ein spezielles Schmiermittel, um Teile zu entfernen, falls nötig. eine kostspielige Reparatur daraus wird. 

Vertrieb über: Harder & Steenbeck GmbH u.Co. KG, Hans-Böckler-Ring 37, 22851 Norderstedt, www.sparmaxair.de


